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liesinger heimatmuseum:
weitere restaurierungen der jungsteinzeitfunde

'■vier , 20 . 4 . ( rk ) im liesinger heimatmuseurn gehen die restau—
rierungsarbeiten der im Laufe des vergangenen jahres in atzgers—
dort in der gatteredergasse geborgenen jungsteinzeitfunde
( zirka 2 . 200 v . ehr . ) weiter vor an . b e k an n t Lic h war d an k der
initiative des museumsteiters martin topicz auf der dort
befindlichen freien fturflaeche ein sensationeller praehistori-
scher fund gemacht worden , infolge des raschen eingreifens konnte
ueoeraus wertvolles scherbenmaterial noch vor dem beginn von bau¬
arbeiten fuer eine private wohnhausanLage sichergestellt werden.

die bisher in muehevotler arbeit restaurierten und konser¬
vierten jungsteinzeitlichen gefaesse , Werkzeuge und waffen werden
einen teil der fuer die wiener festwochen geplanten sonderausste1-
lung bilden , darueber hinaus ist aber auch daran gedacht , Leih¬
gaben des moedlinger stadtmuseums , grabbeigaben aus einem slawisch-
awarischen graeberfela - wie gefaesse , eiserne gebrauchsgegen-
staende , schmuck und anderes mehr - in dieser ausstellung zu zeigen
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besuch aus hamburg

3 Wien , 20 . 4 . ( rk ) der hamburger Senator Wilhelm eck¬
st r o e m mit einer delegation aus hamburg und schleswig¬
hotstein stattete montag buergermeister bruno rn a r e k im
wiener rathaus einen besuch ab . Senator eckstroem , der fuer die
ernaehrung und landwirtschaft der hansestadt hamburg zustaendig
ist , informierte den wiener buergermeister ueber eine praesentation
harnburgs und schteswig - holsteins in Wien , zweck dieser praesen-
tation , die morgen dienstag fuer geladene gaeste im vienn a inter-
Continental stattfindet , ist es , den absatz der fischspezialitaeten
aus diesem gebiet deutschlands zu foerdern . wenn sich auch die
hamburger bewusst sind , das wiener schnitzet nicht verdra e ngenzu
koennen , so wollen sie doch den wienern auch das fischessen
schmackhaft machen.
1059

Pensionistenheim fuer Simmering

12 Wien , 20 . 4 . ( rk) der gemeinderatsausschuss 10 ( liegen-
schafts - und zivilrechtswesen , verschiedene angetegenheiten)
erteilte montag dem kuratorium wiener pensionistenheime ( praesi-
dentin wohlfahrtsstadtraetin maria j a c o b i ) ein baurecht
auf dem 10 . 176 Quadratmeter grossen staedtischen grundstueck
thuernthofstrasse in Simmering.
1501



20 . aprit 1970 bLatt 1044
’ ’ rathaus - korresponclenz ’ ’

am frv : itag Landtag und gemeinderat

4 wien , 20 . 4 . ( rk) wiener Landtag und wiener gemeinderat
werden diese woche am freitag zu geschaeftssitzungen zusammen¬
treten . auf der tagesordnung des wiener Landtages ( beginn 10 uhr)
stehen drei gesetzesvorLagen , darunter das gesetz ueber die ein-
hebung einer dienstgegeberabgabe { u - bahn - steuer ) , das vom wiener
Landtag bereits am 11 . juLi und am 12 . September 1969 beschLossen
wurde , die neue vorLage bringt fuer den abgabepfLichtigen ver¬
schiedene vereinfachungen sowie erweiterungen des befreiunys—
kataLoges.

die tagesordnung des wiener gemeinderates , der im anschLuss
an den wiener Landtag Zusammentritt , umfasst bisher 46 geschaefts-
stuecke . unter anderem wird dem gemeinderat der ankauf von 24 rno-
biLen kLassenzimmern um zehn miLLionen schiLLing zur beschLuss-
fassung voryeLegt , ferner die nachtraegLiche genehmigung der hiLfs-
massnahmen fuer die tuerkischen erabebenopfer , fuer die die Staat
Wien eine haLbe miLLion schiLLing bereitgesteLLt hatte , fuer den
betrieb und die Wartung der tunneLstrecken der strassenbahn-
Linien 2 und 18 soLLen die verkehrsbetriebe eine vorauszahLung von
ungefaehr 14 miLLionen schiLLing erhaLten.

mit einem nachtrag zur gemeinderatstagesordnung ist zu
rechnen.
1112
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der erste schoene fruehlingssormtag

5 Wien , 20 . 4 . ( rk ) mit einer mittagstemperatur von 24 grad
cetsius hatte der gestrige sonntag die bisher hoechste tempera-
tur des Jahres zu verzeichnen , an diesem ersten schoenen fruehting
sonntag nach dem schier endlosen Winter war daher auch ganz'
Wien auf den Deinen - in den Parkanlagen draengten sich sonnen¬
hungrige auf den baenken , die riehtung wienerwald fuehrenden
strassenbahnlinien waren ueberfuetlt - und das Ottakringer bad
war erstmalig in der heurigen saison ausverkauft.

das Ottakringer bad eroeffenete bekanntlich am freitag , dem
17 . april , um 9 uhr den heurigen badebetrieb im Decken mit dem
vorgewaermten wasser . bereits am freitag zeigten sich die ersten
badelustigen , mehr besucher kamen dann am samstag , am sonntag
aber wurden nicht weniger als 1909 besucher gezaehlt , und der
andrang war so gross , dass das bad die blaue fahren hissen musste,
seit eroeffnung des heurigen badebetriebes wurden im Ottakringer
bad insgesamt 2 . 152 besucher gezaehlt.

im stadionbad , das zum verband der wiener stadthat le gehoert,
tummelten sich 2 . 500 besucher.

nicht nur der wienerwald , auch der prater war das ziel
tausender wiener , im diaskop wurden waehrend des Wochenendes ins¬
gesamt 7 . 000 besucher gezaehlt.
1204
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besuch aus vienna im wiener rathaus

6 Wien , 20 . 4 . ( rk ) besuch aus vienna im amerikanischen bundes-
staat virgina erhielt montag vormittag buergermeister bruno
m a r e k in seinem arbeitszimmer im wiener rathaus . der gast,
oberst William h . m i l l e r , hatte einen privaten Wien-
aufenthalt dazu benuetzt , um dem Puergermeister in begleitung
seiner gattin und einer amerikanischen kunststudentin seine auf¬
war tung zu machen.

die zirka 16 . 000 einwohner zaehlende Stadt vienna wurde vor
20 jahren gegruendet , wobei ihr Ursprung auf die initiative eines
in Wien geborenen einwanderers zurueckging , deshalb erhielt sie
den namen der Heimatstadt des gruenders.

oberst miller ueberbrachte dem buergermeister die gruesse
seines amtskollegen in vienna und ueberreichte ihm ein bild
mit dessen Widmung sowie ein amerikanisches autonummernschiId
mit der aufschrift ’ ’ vienna , ? . marek dankte fuer die ihm ueber-
mittelte grussbotschaft und revanchierte sich mit einem abguss
des aeltesten stadtsiegeis von Wien aus dem jahr 1221 sowie
diversen schallplatten.
1334

preisguenstige gemuese - und Obstsorten

7 Wien , 20 . 4 . ( rk ) das marktamt der stadt Wien teilt mit:
heute waren auf den wiener maerkten folgende gemuese - und Obst¬
sorten besonders preisguenstig:

gemuese : karotten 6 Schilling , weisskraut 3 . 50 Schilling je
kilogramrn , glassalat 4 bis 4,50 Schilling , grundsalat 2 bis
3 Schilling je stueck.

obst : aepfel ( quälitaetsklasse 2 ) 5 bis 6 Schilling , bananen
6 bis 10 Schilling , blondorangen 3 . 50 bis 4 Schilling je kilogramrn.
1 342
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internationaler staedtebau - Kongress fuer 1973 geplant

8 Wien , 20 . 4 . ( rk ) fuer den fruehsommer 1973 beabsichtigt die
internationale Vereinigung 77 staedtebau und handel 77 in Wien einen
fachkongress abzuhalten , in dieser Vereinigung , der Vertreter aller
europaeischer Staaten angehoeren , ist auch die stadt Wien als
mitglied vertreten . Vorbesprechungen ueber den beabsichtigten
wiener kongress sowie ueber einen weiteren kongress , der 1971 i n
paris stattfinden soll , hielt der verwaltungsrat der Vereinigung
unter vorsitz von praesident c a u w e , bruessel , montag im
wiener institut fuer Standort berat ung ab . im rahmen eines
mittagessens im rathauskeller ueberbrachte planungsstadtrat
ing . fritz h o f m a r . n die gruesse des buergermeisters und
der Stadtverwaltung , er wies auf die kuenftigen staedtePaulichen
grossprojekte der bundeshauptstadt hin und sprach die hoffnung aus,
dass sich die Vertreter der internstionalen Vereinigung ’ ’ staedte-
bau und handel ’ 7 dazu entschliessen werden , ihren uebernaechsten
kongress in Wien abzuhalten.
1416
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novelLierung der wiener stadtverfassung geprueft

10 Wien , 20 . 4 ( rk ) in der montag - sitzung des gemeinderats-
ausschusses 10 ( Liegenschafts - und zivilrechtswesen , verschiedene
angeLegenheiten ) beantwortete stadtrat dkfm . alfred hintschig
einen antrag der oevp betreffend einsetzung einer kommission
zur mChemisierung der wiener stadtverfassung samt nebengesetzen
und geschaeftsordnungen,

dkfm . hintschig fuehrte aus ’ J ’ schon seit Laengerer zeit
untersucht die magistratsdirektion,inwieweit eine novelLierung
der wiener stadtverfassung geboten ist . die diesbezueg l ichen ar¬
beiten werden wegen der vielfachen problerne , die dabei zu be¬
achten sine und auch zum teil auswirkungen auf andere gemeinden
hdben koennen , noch einige zeit in anspruch nehmen , die magistrats-
direktion wird die unterlagen mit dem ergebnis ihrer pruefung den
zustaendigen Organen der stadt Wien vorlegen , sobald die grund-
saetzlichen fragen geklaert sind.
1447

floridsdorf bekommt ein neues sommerbad

11 Wien , 20 . 4 . ( rk ) in seiner Sitzung am montag genehmigte der
gemeinderatsausschuss fuer liegenschafts - und zivilrechtswesen
den kauf einiger grundstuecke in der julius ficker - strasse in
floridsdorf . das gesamtausmass der erworbenen flaechen betraegt
2 . 013 quadratmeter . ein teil der erworbenen flaechen • dient
der Verbreiterung der ficker - strasse , auf den anderen teilen wird
ein staedtisches sommerbad der gemeinde Wien entstehen.
1503
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gerne inderats ausschuss billigt Umstellung der ga. sversorgung

14 Wien , 20 . 4 . ( rk ) stadt rat franz n e k u t a berichtete
montag dem gemeinderatsausschuss fuer die staedtischen Unter¬
nehmungen ueber die Umstellung der wiener gasverworgung . ein ver¬
zieht auf diese Umstellung wuerde grosse investitionen in den
erzeugungsanlagen und fuer das rchrnetz nowendig machen , dadurch
wuerde sich innerhalb der naechsten zwoelf jahre ein defizit der
gaswerke von vier milliarden Schilling ergeben , das durch eine
tariferhoehung abgedeckt werden muesste.

die Umstellung auf erdgas mache es moeglich , dieses grosse
defizit zu vermeiden und erspare ueoerdies zahlreiche strassen-
aufgrÜbungen . stadtrat nekula schilderte dann die hilfsmass-
nahmen der gaswerke fuer die gaskunden , deren geraete umgestellt,
umgebaut oder durch neue ersetzt werden muessen . da fuer diese
massnahmen 529 millionen Schilling aufzuwenden seien , komme
eine gleichzeitige tarifsenkung oder eine weitere ausdehnung der
hilfsinassnahmen rieht in betracht , da sonst ein untragbares
defizit der gaswerke entstehen wuerde.

der gemeinderatsausschuss billigte einstimmig die Umstellung
der wiener gasversorgung , wobei die gemeinderaete der oesterreichi-
schen Volkspartei einige Vorbehalte anmeldeten , die in der ge-
meinderatssi tzung , die sich mit diesem thema befassen wird , zur
spräche gebracht werden sollen.
1 54o
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einheitliche Verrechnung der zentralheizungskosten

15 wien , 20 . 4 . ( rk ) in beantwortung eines oevp - anträges
berichtete montag vizebuergermeister felix s l a v i k im -Finanz¬
ausschuss ueber die vor einiger zeit bereits eingefuehrte einheit¬
liche Verrechnung der zentralheizungskosten in staedtischen wohn-
haeusern . bereits seit dem 1 . jaenner 1968 wird in allen gemeinde-
wohnungen mit Zentralheizung eine einheitliche Kalkulation prakti¬
ziert . fuer eine million waerrneeinheiten werden 250 Schilling ver¬
rechnet . durch die an den heizkosrpern angebrachten verdunstungs-
zaehler wird festgestel 11 , welchen anteil der einzelne mieter von
der an das haus abgegebenen waerme verbraucht hat . ausserdem wurde
schon vor einiger zeit auch eine regelung fuer die sogenannten aus-
heizkosten getroffen , die kosten dafuer vom tag der uebernahrne der
Wohnung durch die staedtische wohnhaeuserverwaltung bis zum einzug
der mieter werden von der gemeinde uebernommen.
1 544

rinderhauptmarkt vorn 20 . april

12 wien , 20 . 4 . ( rk) neuzufuhren : 47 ochsen , 147 stiere,
218 kuehe , 70 kalbinnen , summe 482 , gesamtauftrieb dasselbe,
verkauft alles.

preise : ochsen 13 . 50 bis 18 , extrem 18 . 20 bis 18 . 30 ( 4 ) ,
stiere 14 . 50 bis 17 . 80 , extrem 1 <3 ( 1 ) , kuehe 11 bis 14,
extrem 14 . 50 ( 1 ) , kalbinnen 13 . 80 bis 17 , beinlvieh Kuehe 9 . 80
bis 10 . 80 , ochsen und kalbinnen 12 . 80 bis 13.

der durchschnittspreis erhoehte sich bei ochsen um 16 grc-
schen , bei kalbinnen um 49 groschen und ermaessigte sich bei
stieren um 2 groschen und kuehen um 7 groschen je kilogramm.

die durchschnittspreise einschliesslich beinlvieh be¬
tragen : ochsen i6,24 , stiere 16 . 53 , kuehe 12 . 96 , kalbinnen 15 . 70.
beinlvieh notierte unveraendert.
1520
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